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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TSV Wilhelmshausen 1899 : TSV Hassia 1904 Gottsbüren V 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

Vetterlein macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 traf der TSV Wilhelmshausen 1899 am Donnerstag,
den 05. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV Hassia 1904 Gottsbüren V. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Haake, Vetterlein und Sellemann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
konnten Ratsch / Henschel zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Haake / Seitz aber
trotzdem klar mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Schultz / Cramard letztlich
im Repertoire, um Vetterlein / Sellemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11,
9:11, 4:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerd Grabfelder beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Nicole Sellemann. Beim anschließenden 0:3 gegen Dustin Vetterlein fand Stefan von Behrens
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es
beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit Frank Seitz ringen
musste Gisbert Ritter in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Danny Ratsch bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Egon Haake. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV Wilhelmshausen 1899 und des TSV Hassia 1904 Gottsbüren V in die Box.
Den Sieg von Dustin Vetterlein konnte Gerd Grabfelder im wenig später folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Nicht ganz mithalten konnte Stefan von
Behrens, beim 11:13, 11:6, 11:13, 8:11 gegen Nicole Sellemann, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:8 für
Behrens und 3:3 für Sellemann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das folgende Einzel zwischen
Gisbert Ritter und Egon Haake endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Danny Ratsch, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Frank Seitz verlor. Dass der unterlegene Heimspieler Ratsch nur 7 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der TSV Wilhelmshausen 1899 in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.10.2023
gegen den TSV 1892 Vellmar III bevor. Für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren V steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1892 Vellmar III am 07.10.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TSV Wilhelmshausen 1899

Doppel: Ratsch / Henschel 0:1, Schultz / Cramard 0:1 
Einzel: G. Grabfelder 0:2, S. Behrens 0:2, G. Ritter 1:1, D. Ratsch 0:2 
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 TSV Hassia 1904 Gottsbüren V
Doppel: Haake / Seitz 1:0, Vetterlein / Sellemann 1:0 
Einzel: D. Vetterlein 2:0, N. Sellemann 2:0, E. Haake 2:0, F. Seitz 1:1


